Mag.arch. Alexander Kollmann
Bayerhamerstrasse 41a

5020 Salzburg

0664 / 30 45654

alexander.kollmann@ufg.ac.at ufg.ac.at

Lebenslauf:

20.10.1978 
geboren in Salzburg

1993-98
HTBLA Salzburg - Hochbau

seit 1996 
Regelmäßige Mitarbeit im Architekturbüro D.I.Mayrhauser & D.I.Kollmann 1998-99
Grundwehrdienst

1999
1.Platz „Werbevideowettbewerb des Radiosenders Welle 1(Salzburg)" mit Rainer Ertl, Wolfgang Ortner und Florian Seidl

seit 1999 
Studium der Architektur an der Kunstuniversität Linz

2000
Preisträger beim Innovationswettbewerb „zeitgemäßes, ländliches Wohnen" der Firma Voglauer

2000-02
Mitglied Studienrichtungsvertretung Architektur, Studien- und Institutskommision, Universitätsvertretung ÖH (6 Monate stellvertretender Vorsitz) und des Gründungskonvents der KunstUni Linz

2001

Preisträger beim Wettbewerb „SOS-Kinderdorf - Haus der Zukunft"

2002

Preisträger beim „Wettbewerb Tankverkleidung der Firma KEBA" in Linz

2002
Organisationspartner des 1.Wärmepols Linz mit Annelie Zellinger und Ursula Nikodem

2003-04
Auslandsstudium an der Ecole superieure des beaux-arts de Marseille (Frankreich) / Abteilung design d'espace (Raumgestaltung)

2004
Preisträger und Ausführung beim „Wettbewerb der künstlerischen Außen​gestaltung des Eingangsbereiches der neuen Landesfrauen- und Kinderklinik" mit Sigi Atteneder

2004-06
Wettbewerbsmitarbeit in verschiedenen Architekturbüros

Büro Baukultur (Michael Shamiyeh) Linz, X-Architekten Linz / Wien

seit 2005 
Studium der Kunstgeschichte an der Universität Salzburg

seit 2005 
Partner im „ForschungsLAbor öffentlicher raUM - FLAUM"

mit Petra Stiermayr, Anna Wolf, Stefan Groh, Markus Jeschaunig

2006

Mitarbeit an der Studentenzeitung OFRUM mit Kurzbeiträgen

2008

Diplom bei Prof. Roland Gnaiger

„Fluktuation Wohnen - Möglichkeiten der Kombination und Flexibilität im Wohnbau"

seit 2008 
Fixe Mitarbeit im Architekturbüro D.I.Mayrhauser & D.I.Kollmann (Salzburg) -- Entwurf, Planung, Bauleitung

2009

Gestaltung des Fassadenbandes beim Zubau zum PG Liefering / Salzburg

mit Mag. Bernhard Landsgesell und den Schülern der 6a des Schuljahres 2008/09

